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Arbeitsbündnis Jugend und Beruf 
 
Angebotsbeschreibung Übergang Schule-Beruf 
 

Name des Angebots  

Schulwerkstatt Grimmen 

 

Kurzbeschreibung/Ziel 

Die „Schulwerkstatt Grimmen“ ist ein alternatives Bildungs- und Erziehungsange-
bot für Schülermit schulaversivem Verhalten.  
 
Durch die sozialpädagogische Arbeit an der Persönlichkeit der benachteiligten 
Schüler werden Sozialkompetenzen und Gruppenfähigkeit entwickelt und damit 
die schulische und soziale Integration gefördert. Es werden Kommunikations- und 
Handlungsstrategien für die Schüler erarbeitet.  
Die Erfüllung der Schulzeitpflicht und ein sinnvolles Lernen und Arbeiten der Schü-
ler während der Unterrichtszeit erfüllen die Voraussetzungen der Agentur für Ar-
beit für die Berufsreife oder Fördermaßnahmen.  
Ziel der schulnahen Unterrichtsgestaltung ist die Reintegration der Schüler in eine 
Regelschule oder Teilnahme am Projekt Produktives Lernen und somit das Errei-
chen eines Schulabschlusses.   

Zielgruppe/Zugangsvoraussetzung 

Schüler mit sozialen Benachteiligungen oder individuellen Beeinträchtigungen, die 
in erhöhtem Maße auf Unterstützung angewiesen sind, die für ihre Entwicklung 
geeignet und notwendig ist.  

Der Hilfebedarf resultiert aus schulaversivem Verhalten und emotionalen und sozi-
alen Entwicklungsstörungen.  

 

Vorrangig konzipiert für Schüler der Klassenstufe 5 bis 7 

 

Zugangsvoraussetzung: diagnostizierter sonderpädagogischer Förderbedarf im Be-
reich der emotionalen und sozialen Entwicklung und die Gewährung der Hilfe zur 
Erziehung gemäß § 27 SGB VIII 

 

Rechtliche Grundlagen: §§ 27 und 29 SGB VIII,  §§ 59 und 59a des Schulgesetzes des 
Landes Mecklenburg-Vorpommern, Verwaltungsvorschrift des Ministeriums für Bil-
dung, Wissenschaft und Kultur des Landes MV vom 27.04.2009-201D-3211-05/556 

Dauer 

richtet sich nach dem individuellen Förderbedarf 

Methode 

Pädagogischer Ansatz:  

 systemische Ansätze in der sozialpädagogischen Arbeit 

 kleine Gruppengröße mit 6 Schülern  

 Förderung schulischer und sozialer Integration 
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 Schulnahe Unterrichtsgestaltung in einer Kleinstgruppe durch Fachlehrer 

 Individuelle, variable Stundenpläne 

 Einzelförderung durch einen Sonderpädagogen und Sozialpädagogen 

 Lebensweltorientierung, Entwicklung sozialer Kompetenzen durch alle Pä-
dagogen 

 Erweiterte Möglichkeiten der praktischen Tätigkeiten im Werkstattbereich 

 Praktika und berufsorientierte gesellschaftlich nützliche Tätigkeiten 

AnsprechpartnerInnen 

Landkreis Vorpommern Rügen 
Fachdienst Jugend 
ASD Bergen auf Rügen 
Sozialpädagogischer Dienst  
Tel.: 03831 – 357 1840 
 
Erich-Weinert-Straße 23a 
18507 Grimmen 
Telefon: 038326/ 53163 
 

 


